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Der Klimawandel – und die Auswirkungen aufs Bauen
Professor Wolfgang Seiler spricht beim 8. Kongress für Fenster, Türen und Fassaden aus Holz und Holzalu
Für seinen 8. Kongress unter dem Motto „Holz- und Holzalufenster Heute und Morgen“ am 16./17. September 2010 konnte der Bundesverband ProHolzfenster einen weiteren namhaften Referenten gewinnen: Am 16. September spricht Professor Dr. Wolfgang Seiler im Kongresszentrum SeePark Kirchheim/Hessen zum Thema „Klimawandel und die Auswirkungen auf das Bauen von Morgen“. Mehr als 20 Jahre lang war Seiler zunächst Direktor am Fraunhofer Institut für Atmosphärische Umweltforschung, seit 2001 am Institut für Meteorologie und Klimaforschung, das zum Forschungszentrum Karlsruhe gehört. Der viel zitierte Experte im Bereich Umwelt- und Geowissenschaften war Initiator des Bayerischen Klimaforschungsverbunds BayFORKLIM und geistiger Vater der Umweltforschungsstation Schneefernerhaus. Als Umweltbeauftragter der Marktgemeinde Garmisch-Partenkirchen berät er heute u.a. die Münchener Olympiabewerbung 2018.
Das Weltklima verändert sich dramatisch und der Wandel wird in den nächsten Jahren an Geschwindigkeit noch zunehmen. „In den nächsten 40 Jahren werden wir so viel Temperaturanstieg haben wie in den letzten 120 Jahren“, sagt Wolfgang Seiler. Die diversen CO2-Szenarien spielen eine wichtige Rolle dabei, wie sich die Sache weiterentwickelt: Wie werden die geplanten Maßnahmen – Stichwort Kyoto-Protokoll – umgesetzt? Und welche Anforderungen ergeben sich daraus für das Bauen von morgen? Wo müssen wir umdenken und was bedeutet das für die Bauwirtschaft? Wesentliche Fragestellungen, auf die der Experte in seinem Vortrag konkrete Antworten geben wird. 
Doch auch die weitere Agenda sowie die begleitende Fachausstellung lohnen einen Besuch dieses wohl wichtigsten Branchen-Events. Ein Auszug aus dem Kongress-Programm:
· Holzfenster mit elektronischen Komponenten RFID und digitalSTROM: Mehr Komfort, Wirtschaftlichkeit und Energieeffizienz – Chancen und Nutzen für den Fensterhersteller (Siegfried Eberle)

· Der Weg zur Einzelteilfertigung – Ziele und Verfahren 
(Dipl.-Ing. Reiner Kemner, Betriebsberater Technik)

· Holzalufenster – Wachstum in Österreich, Chancen in Deutschland? 
(Dr. Wolfgang Marka, Haas Group)

· Nutzung nachwachsender Rohstoffe und nachhaltiges Bauen – Tauglichkeit/Verfügbarkeit von Holz- und Holzalufenstern für Passivhäuser 
(Dr. Rainer Greiff, IWU Darmstadt)

· Zukünftige Kriterien der KfW-Förderung 
(Markus Schönborn, KfW Privatkundenbank)

· Holzarten für Holzfenster – Holzalufenster in der Energiebilanz. Welche Holzarten werden künftig allen Anforderungen gerecht? 
(Dipl.-Ing. Marcus Hermes)

· u.a.m.
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Ihr Ansprechpartner:

Heinz Blumenstein, geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

Telefon 06621 / 91 48 96, E-Mail: info@proholzfenster.de

Abdruck honorarfrei. Belegexemplar bitte an unsere Presseagentur:

PRESSE & mehr, Ingrid Erne

Zeuggasse 7, 86150 Augsburg
erne@presse-und-mehr.de






Bundesverband ProHolzfenster e.V., Zimmerstraße 79-80, 10117 Berlin

Zentrale Rufnummer 0700 / 47438835

E-Mail info@proholzfenster.de, www.proholzfenster.de




Seite 2

[image: image1.jpg]